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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Bundespsychotherapeutenkammer

Stand vom 24.04.2024 14:53:25 bis 02.05.2024 13:19:37

Nicht rechtsfähiger Verein

Registernummer: R001250

Ersteintrag: 24.02.2022

Letzte Änderung: 24.04.2024

Letzte Jahresaktualisierung: 11.03.2024

Tätigkeitskategorie: Privatrechtlich organisierter Zusammenschluss 

von Kammern

Kontaktdaten: Adresse:

 Klosterstraße 64

 10179 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +49302787850

E-Mail-Adressen:

lobbyregister@bptk.de

Webseiten:

www.bptk.de

 Hauptfinanzierungsquellen (in absteigender Reihenfolge):

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Mitgliedsbeiträge

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

480.001 bis 490.000 Euro

Vollzeitäquivalent der im Bereich der Interessenvertretung beschäftigten Personen:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

2,35

http://www.bptk.de


    

        Seite 2 von 6

        R001250 – Detailansicht vom 24.04.2024 um 14:53 Uhr

1.  

2.  

3.  

4.  

5.  

6.  

1.  

2.  

3.  

4.  

5.  

6.  

7.  

8.  

9.  

10.  

11.  

12.  

13.  

14.  

Vertretungsberechtigte Person(en):

Dr. Andrea Benecke 
Funktion: Präsidentin

Sabine Maur 
Funktion: Vizepräsidentin

Dr. Nikolaus Melcop 
Funktion: Vizepräsident

Cornelia Metge 
Funktion: Beisitzerin im Vorstand

Wolfgang Schreck 
Funktion: Beisitzer im Vorstand

Dr. Ilona Köster-Steinebach 
Funktion: Geschäftsführerin

Betraute Personen, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (18):

Timo Harfst 

Franziska Schoeps 

Dominique Krause 

Carolin Böhmig 

Dr. Johannes Klein-Heßling 

Alke Seela 

René Herschelmann 

Dr. Tina Wessels 

Maximilian Bernecker 

Ulrike Florian 

Tania Hellwig 

Dr. Alessa Jansen 

Dr. Andrea Benecke 

Sabine Maur 
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9.  

10.  

11.  

12.  

Dr. Nikolaus Melcop 

Cornelia Metge 

Wolfgang Schreck 

Dr. Ilona Köster-Steinebach 

Gesamtzahl der Mitglieder:
12 Mitglieder am 01.03.2024, ausschließlich juristische Personen, Personengesellschaften oder 

sonstige Organisationen

Mitgliedschaften (12):
Aktionsbündnis Patientensicherheit e.V.

Bundesverband Freier Berufe (BfB)

Bundesverband Managed Care e.V.

Bundesvereinigung Prävention und Gesundheitsförderung e.V.

Deutscher Psychologie Preis

Gesellschaft für Versicherungswissenschaft und -gestaltung e.V.

gesundheitsziele.de (GVG)

Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.

Deutsches Netzwerk Evidenzbasierte Medizin e.V.

Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e.V.

Deutsche Liga für das Kind in Familie und Gesellschaft

KLUG - Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit e.V.

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (4):
Gesundheitsförderung; Gesundheitsversorgung; Strafrecht; Krankenversicherung

Die Interessenvertretung wird ausschließlich in eigenem Interesse selbst wahrgenommen.

Beschreibung der Tätigkeit:
Die Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK) ist ein Zusammenschluss der 

Psychotherapeutenkammern der Bundesländer in der Rechtsform eines nicht eingetragenen 

Vereins, die sich für die Interessen der Psychotherapeut*innen auf Bundesebene gegenüber dem 

Gesetzgeber, den Bundesministerien und sonstigen bundesweit tätigen Gremien, Institutionen, 

Parteien und Verbänden im Gesundheitssystem sowie gegenüber der Öffentlichkeit einsetzt. Zu 

diesem Zweck wirkt die BPtK auf eine einheitliche Regelung der psychotherapeutischen 

Berufspflichten und der Grundsätze für die psychotherapeutische Tätigkeit auf allen Gebieten hin. 

Des Weiteren fördert die BPtK die Psychotherapieforschung und die wissenschaftlichen 

Grundlagendisziplinen der Psychotherapie und deren Weiterentwicklung, die 

psychotherapeutische Aus-, Fort- und Weiterbildung, setzt sich für eine Qualitätssicherung der 

psychotherapeutischen Berufsausübung ein, wirkt auf die Angemessenheit psychotherapeutischer 

Arbeitsbedingungen hin und befördert den psychotherapeutischen Prozess. Außerdem wirbt die 
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1.  

1.  

BPtK für ausreichende psychotherapeutische Versorgung der Bevölkerung im kurativen, 

präventiven und rehabilitativen Bereich, für innovative Versorgungsformen und für eine 

gesundheitswissenschaftlich ausgerichtete stationäre und ambulante Gesundheitsversorgung der 

Bevölkerung (Public Health). Grundlagen der Arbeit der BPtK sind der Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch in der Psychotherapeutenschaft, die Vernetzung und die Kooperation mit 

externen Akteur*innen aus der Selbstverwaltung des Gesundheitswesens, wissenschaftlichen 

Fachgesellschaften, Organisationen von Heil- und Gesundheitsberufen, Organisationen im 

Gesundheits- und Sozialwesen, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Wissenschaft und Politik. Um die 

Rahmenbedingungen für Psychotherapeut*innen zu verbessern, verfasst die BPtK Stellungnahmen 

und Positionspapiere mit den oben genannten Zielen. In diesem Rahmen wird auf 

Herausforderungen in der psychotherapeutischen Tätigkeit aufmerksam gemacht und Vorschläge 

für gesetzliche Regelungen zur Förderung der psychotherapeutischen Tätigkeit auf allen Gebieten 

unterbreitet. Des Weiteren vernetzt die BPtK den BPtK-Vorstand mit Politiker*innen, um den 

direkten Austausch zu Belangen der Psychotherapeutenschaft, der Psychotherapie und der 

psychotherapeutischen Versorgung von Patient*innen zu fördern. Die BPtK veranstaltet öffentliche 

Fachveranstaltungen und Tagungen, übermittelt und veröffentlicht Stellungnahmen, 

Positionspapiere, Studien, Regelungsvorschläge und weitere Publikationen, um auf ihre 

Forderungen aufmerksam zu machen, und sendet diese auch direkt an Mitglieder des Deutschen 

Bundestages und die Bundesministerien sowie deren Mitarbeitenden.

Konkrete Regelungsvorhaben (2)

StGB-Änderung, § 184b Verbreitung, Erwerb und Besitz kinderpornographischer Inhalte

Beschreibung:
Die BPtK wirbt dafür, dass neben der Strafverfolgung auch Maßnahmen der Information und 

Aufklärung, Prävention sowie des Kinderschutzes notwendig sind, um Minderjährige vor 

sexualisierter Gewalt zu schützen und der Entstehung von Bildmaterial mit Inhalten 

sexualisierter Gewalt gegen Minderjährige vorzubeugen.

 Entwurf eines Gesetzes zur Anpassung der Bundestags-Drucksachennummer: 20/10540

Mindeststrafen des § 184b Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3 des Strafgesetzbuches - Verbreitung, 

Erwerb und Besitz kinderpornographischer Inhalte ( )zum Vorgang

 Zuständiges Ministerium: Bundesministerium der Justiz (BMJ)

 Betroffenes geltendes Recht: StGB

 StrafrechtInteressenbereiche:

Stellungnahmen/Gutachten (1):

SG2403190002

Adressatenkreis:

Versendet am 15.03.2024 an:

Bundestag

https://dserver.bundestag.de/btd/20/105/2010540.pdf
https://dip.bundestag.de/vorgang/gesetz-zur-anpassung-der-mindeststrafen-des-184b-absatz-1-satz/308703
https://www.bmj.de/DE/Startseite/Startseite_node.html
https://www.gesetze-im-internet.de/stgb
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/09/52/261524/Stellungnahme-Gutachten-SG2403190002.pdf
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2.  

1.  

2.  

Mitglieder des Bundestages

Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz (GVSG)

Beschreibung:
Die BPtK fordert, dass das BMG die im Koalitionsvertrag vereinbarten Reformen zur 

Stärkung der psychotherapeutischen Versorgung gesetzlich im GVSG umsetzt. Des Weiteren 

wird gefordert, dass das BMG die Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung 

gesetzlich im GVSG regelt.

 , Betroffenes geltendes Recht: SGB 5 BPflV

 GesundheitsversorgungInteressenbereiche:

Stellungnahmen/Gutachten (2):

SG2404190003

Adressatenkreis:

Versendet am 15.04.2024 an:

Bundesregierung
Bundesministerium für Gesundheit (BMG)

SG2404240008

Adressatenkreis:

Versendet am 15.04.2024 an:

Bundesregierung
Bundesministerium für Gesundheit (BMG)

Angaben zu Aufträgen (0)

Die Interessenvertretung wird nicht im Auftrag ausgeübt.

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Keine Zuwendungen oder Zuschüsse über 10.000 Euro erhalten.

Schenkungen und sonstige lebzeitige Zuwendungen

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_5
https://www.gesetze-im-internet.de/bpflv_1994
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/fe/82/268717/Stellungnahme-Gutachten-SG2404190003.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/4f/af/268809/Stellungnahme-Gutachten-SG2404240008.pdf
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Gesamtsumme:
0 Euro

Mitgliedsbeiträge

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Gesamtsumme:
3.630.001 bis 3.640.000 Euro
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